
CKV – Christlich Konservative Volkspartei  

Dafür steht die CKV: 

Die CKV steht für die Erhaltung von dem, was auch in der Vergangenheit schon gut war. Christliche 

Werte wie die Familie und die deutsche Kultur sind für die CKV Grundlage einer funktionierenden 

Gesellschaft. Deutschland soll weiterhin ein starker Wirtschaftsstandort sein; wenn es den 

Unternehmen gut geht, geht es auch den Menschen gut.  

Das möchte die CKV für Stuttingen:  

Bei der letzten Wahl erhielt die CKV mit 24,3 % die zweitmeisten Stimmen. Sie ist die zweitgrößte 

Fraktion im Stuttinger Gemeinderat. Der/die Bürgermeister*in von Stuttingen ist auch in der CKV.  

Das ist der CKV besonders wichtig: 

- Förderung des Ehrenamts  

- Familienfreundliche und seniorengerechte Politik 

- Förderung der ortsansässigen Firmen und Ausbau des Tourismus  

- Ausgeglichene Stadtfinanzen  

- Integration von ausländischen Mitbürger*innen  

Förderung des Ehrenamtes 

Ein Ehrenamt zu haben heißt, etwas für andere zu tun, ohne dafür Geld zu bekommen. Gerade im 

Freizeitbereich wie in Sportvereinen oder Theatern sind viele Menschen ehrenamtlich tätig. Die CKV 

findet das wichtig und möchte, dass sich noch mehr Menschen in Stuttingen durch ein Ehrenamt 

einbringen. So kann die Stadt auch Geld sparen. 

Familienfreundliche und seniorengerechte Politik 

Als christliche Partei betrachtet die CKV die Familie als besonders schützenswert. Alt und Jung sollen 

sich in Stuttingen wohl fühlen. Damit Familien städtische Angebote wie das Freibad nutzen, dürfen 

sie nicht zu teuer sein. Außerdem setzt sich die CKV dafür ein, dass die Bedürfnisse von älteren 

Menschen berücksichtigt werden und es Angebote wie Senioren-Treffpunkte oder Konzerte gibt. 

Ausgeglichene Stadtfinanzen 

Für die CKV ist es vorstellbar, dass die Stadt Stuttingen weiter Schulden macht. Aber Schulden 

sollten nur gemacht werden, wenn das zu mehr Einnahmen in der Zukunft führt. Das heißt, wenn 

etwas Neues gebaut wird, dann soll es hinterher auch Geld bringen, zum Beispiel durch 

Eintrittsgelder.  

Förderung des Tourismus und der ortsansässigen Firmen

Tourist*innen bringen den Stuttinger Geschäften, Restaurants und Hotels mehr Einnahmen. Auch 

die Stadt nimmt mehr Geld ein, wenn Besucher*innen von außerhalb Angebote wie das Freibad 



stärker nutzen. Es ist der CKV daher wichtig, Werbung für Stuttingen zu machen. Auch Firmen sollen 

nach Stuttingen kommen und hier ihre Werkstätten, Büros oder Läden haben. 

Integration von ausländischen Mitbürger*innen

Die in Stuttingen lebenden Menschen ausländischer Herkunft sind wichtig für die CKV. Die Fraktion 

möchte sie stärker in Stuttingen einbinden. Integration gelingt aber aus Sicht der CKV nur, wenn 

Menschen, die mit einer anderen Religion und Kultur aufgewachsen sind, deutsche Sitten und 

Traditionen achten. 

Verkehrspolitik 

Aus Sicht der CKV müssen der Autoverkehr sowie Bus und Bahn gleichbehandelt werden. 

Stuttingen soll dabei eine autofreundliche Stadt bleiben. Die Nachbarstädte muss man gut 

erreichen können, entweder mit dem Auto, dem Zug oder dem Bus. Das ist für die Menschen 

und die Firmen in Stuttingen am besten.  

So geht die CKV mit dem/der Bürgermeister*in um 

Die CKV-Fraktion hat ein sehr enges Verhältnis zum/zur Bürgermeister*in. Vor den Sitzungen 

sprechen sich Bürgermeister*in und die Rät*innen der CKV ab. Das heißt, dass sie eine ähnliche 

Meinung haben und nicht im Gemeinderat in Streit geraten. Sie sprechen vorher miteinander und 

finden Kompromisse.  

So findet die CKV den Jugendrat

Die CKV findet es gut, wenn junge Menschen für ihre Interessen eintreten. Der Jugendrat soll den 

Gemeinderat und den/die Bürgermeister*in beraten, wie die Stadt kinder- und jugendfreundlicher 

werden kann. Ideen und Vorschläge der Jugendlichen nimmt die CKV gerne an, aber eine eigene 

politische Arbeit des Jugendrates findet die CKV nicht gut.  

   Aufgaben: 

Ihr seid eine Fraktion und arbeitet zusammen. Aber das heißt nicht, dass ihr alle genau die gleiche 
Meinung oder gleiche Absichten habt.  

- Stellt euch in eurer Rolle mit Namen und Interessen gegenseitig vor. 

- Wählt eine*n Fraktionsvorsitzende*n. Er/Sie sollte immer den Überblick behalten. Er/Sie kann 
auch Aufgaben verteilen, zum Beispiel wer mit den anderen Fraktionen und der Presse sprechen 
soll. 

- Lest euch die Ziele und Ideen eurer Partei gut durch. Überlegt und schreibt auf: was ist der Partei 
für die Zukunft von Stuttingen wichtig? 

- Präsentiert euch nun den anderen und erzählt, wer ihr seid und wofür sich die CKV in Stuttingen 
einsetzt. Dreht dafür zum Beispiel ein Video, schreibt einen Text oder nehmt einen Hörbeitrag auf. 


